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Mammendorf – Jedes Jahr am
dritten Oktobersonntag wird in
Altbayern seit dem Jahr 1866mit
einem Fest an dieWeihe der Kir-
che erinnert. In Mammendorf
wird „Kirta“ traditionell zwei Ta-
ge gefeiert, heuer am Samstag,
18. und am Sonntag, 19. Oktober
2025.
Die Organisation übernimmt

nach einigen Jahren Pause wie-
der die Mammendorfer „Kirta-
Blosn“ eine loseGruppe, die sich
vormehr als 25 Jahren gründete,
um das überlieferte Brauchtum
zu erhalten, denn das Kirta-Fest
ist früher eines der herausragen-
den Feste im Kirchenjahr gewe-
sen. Wie üblich, wird an beiden
Tagenauf demFärber-Hof, Bahn-
hofstraße17,gefeiert.
Am Samstag, von 19 Uhr an,

bietendie Freunde vonderKirta-
Blosn wieder einen Bunten
Abendmit viel Musik und Gaudi
beivorzüglichenSpeisenundGe-
tränken.
Am Sonntag findet um 10 Uhr

aufdemHofderFestgottesdienst
statt,denMichaelMayer (Zither),
Franz Oberauer (Bass), Monika
Walch (Harfe) sowie Josef und
Konrad Heiß (Gesang) mitgestal-

ten. Anschließend wird bei Live-
Musikundabwechslungsreicher
Unterhaltunggefeiert.
Dazu wird der Tradition ent-

sprechend eine „Kirta-Hutsch`n“
aufgebaut, Gruppen desHeimat-
und Trachtenvereins D`Moasa-
winklertretenaufundeswerden
Kutschenfahrten angeboten. Für
kulinarische Leckerbissen und
Getränke sorgen die Kirta-Blosn
unddas„Kiacherl-Team“.
Der Reinerlös aus dem Fest

wird für die Renovierung der Or-

gel in der Kirche St. Nikolaus ge-
spendet.

HistorischeBedeutung

Die Kirchweih war früher das
zentrale Fest des bäuerlichen Le-
bens und wurde bis 1866 am
Sonntag vor oder nach dem Pa-
trozinium der Kirche begangen.
WeilderalljährlicheWeihetag in
den Dörfern zu unterschiedli-
chen Zeiten nicht nur geistlich,
sondern auch weltlich mit Tanz
und Gaudi, zum Beispiel mit

Schaukeln auf einer Kirta-Hut-
sch`n, sowiemit viel Bier, Gebra-
tenem, und Schmalzgebäck be-
gangen wurde, dauerte das Fest
oftmehrereTage.
WiederHeimatkundlerAlbert

BichlerausGermering inseinem
Buch „Wie´s in Bayern der
Brauchist“schreibt,wurde,ganz
nachdemMotto:„ArichtigerKir-
ta dauert bis zum Irta (Dienstag),
wenn se´s tuat schicka, aa bis
zumMigga (Mittwoch)“ gefeiert.
Auch die Bevölkerung aus den
umliegenden Dörfern nahm an
der jeweiligenDorfkirta teil.
Vor allem die Dienstboten sol-

len diese Feiern gerne und lange
aufgesucht haben. Angeblich
umzuverhindern, dassmehrge-
feiert als gearbeitet wird, legten
die kirchlichen Behörden
schließlichfüralledieKirchweih
auf den dritten Oktobersonntag.
Seither ist im Volksmund von
der„Allerweltskirta“dieRede.
DieKirta-Blosnrät, fürdie„Kir-

ta-Gaudi“ am Samstagabend
Plätzezureservieren.Möglich ist
diesam28.September inderZeit
von10bis12UhramHofladenauf
demFärber-Hof,Bahnhof-
straße17. MANFRED AMANN

Kirchweih in Mammendorf

FOTO: KLAUS BECKER
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DasMitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft

Mammendorf erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?

Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 16. Oktober 2025
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Sehr geehrte Bürgerinnen und
Bürger,
das Rathaus der Verwaltungs-

gemeinschaft Mammendorf hat
Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr und Donnerstag von 14 bis
18.30 Uhr für den allgemeinen
Parteiverkehrgeöffnet.
Um den Publikumsverkehr et-

was zu entzerren, bittet die Ver-

waltung, das vielfältige Angebot
an Formularen auf ihrer Inter-
netseite
www.vgmammendorf.de unter
„OnlineService“zunutzen.
Damit können viele Aufgaben

bequem und ohne zeitliche Bin-
dungonlineerledigtwerden.Für
Anfragen können die
MitarbeiterInnen auch gerne te-

lefonisch, schriftlich oder per E-
Mail erreichtwerden.
Das Rathaus ist unter der Tele-

fonnummer 08145/84-0 zu errei-
chen. Durchwahlnummern fin-
denSieunter
www.vgmammendorf.de/
mitarbeiter-im-rathaus-vg.

JOSEF HECKL, 1. BÜRGERMEISTER
GEMEINSCHAFTSVORSITZENDER

Besuche im Rathaus

„Einbisschenmehrwir“
(EBMW)

Hilfe für Alleinerziehende in
puncto Betreuungsangebote, so-
zialeHilfeundmehr.
Vorsitzende: Margit Quell,

Hartfeldstraße 11 in Mammen-
dorf. Kontaktper: Telefon: 08145/
6124,Fax:08145/6125.

DieAlltagsretter

Haushaltshilfe für Pflegebe-
dürftige - einkaufen, Arztbesu-
che und mehr. Kosten werden
vonderPflegekasseerstattet.
Florian E. J. Karrer, Ludwig-

Thoma-Straße2a,Mammendorf.
Telefon: 08145/4179543, Mobil:

0152/31762454, E-Mail: info@die-
alltagsretter.de, Online:
www.die-alltagsretter.de.

EUTB

Die EUTB im LK FFB ist ein Be-
ratungsangebot für Menschen
mit Behinderungen, chroni-
schen Erkrankungen sowie de-

renAngehörige.
Wir beraten unabhängig, ver-

traulichundkostenlosinInklusi-
on, zu Teilhabeleistungen wie
Eingliederung, Hilfsmitteln und
unterstützenbeiAnträgensowie
Vermittlung an Fachstellen:
SchöngeisingerStraße64 inFFB.
Telefon: 08141/5335640. E-Mail:

eutb.ffb@ospe-ev.de

„ZweiHändemitHerz“

Betreuung für Kinder und Se-
nioren inAlltags- undNotsituati-
onen, bei Behinderung und/oder
Demenzerkrankung.
Kontakt:HerlindeSchlemmer,

Krippstraße 1 in Nassenhausen.
Telefon: 0151/52576636, E-Mail:
info@herlindeschlemmer.de.

„CasaReha“

Seniorenpflegeheim im Klos-
ter Spielberg in Oberschwein-
bach, AmSpielberg 4. Stationäre
Pflegeeinrichtung.
Telefon: 08145/9951100, Fax:

08145/9951199.

HomeInstead

Persönliche Betreuung für Se-
nioren - zu Hause und unter-
wegs. Zeit miteinander verbrin-
gen, Termine wahrnehmen, Hil-
febeiderGrundpflege, Familien-
betreuung und Hilfe im
Haushalt. Kassenzugelassener
Betreuungs-undPflegedienst für
den Landkreis Dachau und Fürs-
tenfeldbruck. Professionell aus-
gebildetes und sorgfältig ausge-
wähltes Personal mit Ortskennt-
nissen. NebenBetreuung von Se-
nioren auch Betreuung für
MenschenmitHandicap.
Ansprechpartner: Michael

Junkes, Ilzweg 7,Olching. E-Mail:
dah-ffb@homeinstead.de, Tele-
fon:08142/65458-0.

Servicewohnen
Mammendorf

„Gepflegt wohnen“ - nieder-
schwellige Entlastungs- und Be-
treuungsangebote sowie ambu-
lante und teilstationäre Pfle-

geangebote. Sattlerstraße 13 in
Mammendorf.
Ansprechpartnerin Wohnen:

Gabriele Maier, Telefon: 08141/
36342326
E-Mail: wohnen.mammen-

dorf@diakonieffb.de.

Seniorenheim
Jesenwang

Stationäre Pflege sowie Kurz-
zeitpflege.Buchenweg2 in Jesen-
wang.
Telefon: 08146/770, Fax: 08146/

7777, Online: www.senioren-
heim-jesenwang.de.

DerFrauennotruf
Fürstenfeldbruck

AmSulzbogen 56, Fürstenfeld-
bruck.Telefon:08141/290850.

Öffnungszeiten:
Montag:9bis12,16bis18Uhr
Dienstag:9bis12,16bis20Uhr
Mittwoch:9bis12,16bis18Uhr
Donnerstag: 9 bis 12, 16 bis 18

Uhr
Freitag:9bis12Uhr.

Soziale Einrichtungen

Fundnummer 64: silber-schwar-
zesHerrenfahrradCycoComfort
28 Zoll, gefunden am 29. August
inHaspelmooramBahnhof.

Fundnummer 65: Schlüssel,
gefundenam30.August inAdels-
hofenamSportplatzweg.

Fundnummer 66: Opelschlüs-
sel, gefundenam9.September in
MammendorfanderVolksbank.

Fundsachen



08142 40879 oder www.amperhof.de

Kundentelefon 08142 40879 | kundenbetreuung@amperhof.de | amperhof.de | DE ÖKO 006

Die neue Ernte ist
in vollem Gange!

Lassen Sie sich
persönlich am Telefon

beraten.

Unsere Kundenbetreuung weiß, welches Obst &
Gemüse jetzt aus der Region kommt & schmeckt.

3 Aus der VG Nr. 221 | Donnerstag, 25. September 2025

Hier finden Sie die Standorte al-
ler Defibrillatoren in der VG
Mammendorf.

! Adelshofen:
Sportplatzweg 6, jederzeit
überTüröffner.
Am Lichtenberg 17, jeder-
zeit.

! Althegnenberg:
Kirche Münchener Straße
6-8, jederzeit.
Sportzentrum Bürgermeis-
ter-Widemann-Straße 8, je-
derzeit.

! Babenried:
Gemeindewohnanlage,
Dorfstraße15a, jederzeit.

! Günzlhofen:
Turnhalle, am Nordein-
gang, jederzeit.

! Hörbach:
Feuerwehrhaus, Lutten-
wangerStraße2c, jederzeit.

! Hattenhofen:
Sportheim des SV Haspel-
moor, jederzeit.

! Jesenwang:
TSV Sportheim, zu den Öff-
nungszeiten.
Schule/Turnhalle, zu den
Öffnungszeiten.
Haupteingang zum Rat-
haus (Südseite), jederzeit.

! Landsberied:
Gemeindekanzlei, Schloss-
bergstraße4, jederzeit.
Dorfwirt, jederzeit.
Parkplatz Friedhof an der
Rückseite des Leichenhau-
ses, jederzeit.

! Luttenwang:
Metzgerei Jais, Angerstraße
2, jederzeit.

! Mammendorf:
Aremo,Oskar-v.-Miller-Stra-
ße1, jederzeit.
Bürgerhaus (zwei Stück), zu
denÖffnungszeiten.
Sparkasse, jederzeit.
Turnhalle, zu den Öff-
nungszeiten.
Volksbank, jederzeit.
Wasserwachtstation Bade-
see, jederzeit.

! Mittelstetten:
Volksbank, jederzeit.

! Nassenhausen:
Feuerwehrhaus, Hauptstra-
ße9a, jederzeit.

! Oberschweinbach/Spiel-
berg:
Feuerwehrgebäude, jeder-
zeit.

! Pfaffenhofen:
Am Feuerwehrhaus, jeder-
zeit.

Defibrillatoren-
Standorte

Landkreis – Der „Verkehrsaus-
schuss der Gemeinden im nord-
westlichen Landkreis Fürsten-
feldbruck“ trauert um Reinhold
Bocklet.
Reinhold Bocklet hat im Laufe

seiner Karriere sowohl auf euro-
päischer Ebenewie auch imFrei-
staat Bayern hohe Wertschät-
zung erworben und entspre-
chend bedeutende Funktionen
bekleidet. Dennoch lagen ihm
gleichzeitig auch die Anliegen
der Bewohner unserer Region
hier sehramHerzen.
Der „Verkehrsausschuss“ be-

müht sich seit vielen Jahren um
eine Anbindung der Bahnhalte
Althegnenberg, Haspelmoor
und Mammendorf, die der Lage
inmitten von zwei Großstädten
gerecht wird. Ziel dabei ist die
durchgehend stündliche Bedie-
nung durch Regionalzüge, die
sämtlichen Gemeinden hier zu-
gutekommt.
Durch den engagierten Ein-

satz von Reinhold Bocklet konn-
ten insbesondere in den letzten
Jahren deutliche Verbesserun-
gen erzielt und der Stundentakt
damit nahezu komplettiert wer-

den.
Wir denken zurück an eine

fruchtbareZusammenarbeit,die
nicht irgendwoamgrünenTisch
stattfand, sonderndurchpersön-
liche Gespräche lebte, zu denen
Herr Bocklet zu sich in den Baye-
rischenLandtageinlud.

Der „Verkehrsausschuss“ und
die von ihm vertretenenMitbür-
gerinnen und Mitbürger sind
Herrn Bocklet für sein Engage-
ment sehr zu Dank verpflichtet
undwerden ihm stets ein ehren-
desAndenkenbewahren.

VERKEHRSAUSSCHUSS

Trauer um Reinhold Bocklett

Landkreis – Die Wirtschaftsför-
derinnen und Wirtschaftsförde-
rer der Kommunen und des
Landratsamts im Landkreis Fürs-
tenfeldbruck laden Unterneh-
merinnenundUnternehmerzur
Veranstaltung„Wirtschaft |Wan-
del | Weiterdenken – das Nach-
haltigkeits-Barcamp“ am Diens-
tag, 7. Oktober ab 18.30 Uhr ein.
Veranstaltungsort ist die Stadtbi-
bliothek in der Aumühle,
Bullachstraße 26, 82256 Fürsten-
feldbruck. Interessierte können
sich bis zum 26. September an-
melden.
NachderBegrüßungdurchdie

stellvertretendeLandrätinMarti-
na Drechsler und dem 2. Bürger-
meister der Stadt Fürstenfeld-
bruck Christian Stangl führt Jo-
sef Rother mit seiner Keynote
„Zukunft gestalten: Nachhalti-
gesWirtschaften im Spannungs-
feld von Ökologie und Gesell-
schaft“ in das Themades Abends
ein. Rother ist Diplom-Geograf
undlangjährigerleitenderMitar-
beiter der GEFAKmbH, die Kom-
munen und Regionen zu Infor-
mationsmanagement sowie
nachhaltiger Wirtschafts- und

Beschäftigungsförderungberät.
Das Barcamp bietet viel Raum
für offene Diskussionen, kreati-
ve Impulse und den Austausch
von Best Practices. Deshalb be-
steht im Anschluss die Möglich-
keit, eigeneSessionsanzubieten.
Das ist für die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer die Chance, ihr
ThemainFormeinesWorkshops
oder Vortrags einzubringen und
ihre innovativen Ideen und Pro-
jekte rund um nachhaltiges

Wirtschaftenzudiskutieren.
Anmeldung bevorzugt online

unter www.lra-ffb.de/nachhal-
tigkeitsbarcamp oder per E-Mail
an wirtschaftsfoerderung@lra-
ffb.de.DieTeilnehmerzahl istbe-
grenzt; die Plätze werden nach
Eingang der Anmeldung verge-
ben. Die Teilnahme ist kosten-
frei.
Mehr Infos und Programm

unter www.lra-ffb.de/nachhal-
tigkeitsbarcamp. LRA FFB

Wirtschaft im Wandel



✓ Sanitär-Installationen
✓ Badrenovierungen

✓ Solartechnik
✓ Alternative Wärme- und Heizsysteme

✓ Öl- und Gasheizungen

Meisterbetrieb für:

Oskar-von-Miller-Straße 4
D-82291 Mammendorf

Telefon (0 81 45) 14 81
www.r-daubner.de

Inh. Valentin Daubner
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Landkreis – Die Fachstelle Aus-
bildungs- und Bildungsberatung
im Landratsamt Fürstenfeld-
bruck bietet anlässlich des Deut-
schen Weiterbildungstags einen
offenenSprechtagan.
Interessierte können sich am

29. September von 9 bis 16 Uhr
mit all ihren Fragen zu den The-
men Ausbildung, Studium und
Weiterbildung dorthin wenden.
Eine Terminvereinbarung ist
nichtnotwendig.
Kontakt: Katrin Müller-Alberts-
hofer,Telefon:08141/519-723,
E-Mail: ausbildungsberatung
@lra-ffb.de, Zimmer A156,
MünchnerStraße32.
Die Fachstelle Ausbildungs-

und Bildungsberatung ist Teil

der Arbeitsgemeinschaft Bil-
dungsberatung Bayern (Arge-
BiB). Die Bildungsberatungen in
Bayern unterstützen alle Bürge-
rinnen und Bürger bei der Ent-
wicklung ihrer persönlichen
und beruflichen Perspektiven
und bieten eine umfassendeOri-
entierung in der regionalen Bil-
dungslandschaftBayerns.
Die ArgeBiB unterstützt den

Deutschen Weiterbildungstag,
der am 17. September 2025 statt-
fand, mit kostenlosen Veranstal-
tungenrundumdenAktionstag.
Interessierte können sich im

Internet unter www.bildungsbe-
ratungen-bayern.de/veranstal-
tungen/ die für sie passende aus-
suchen.

Die Angebote behandeln fol-
gendeBildungsthemen:

! Digitale Möglichkeiten im
Bewerbungsprozess, was
bedeutetdas fürmich?

! Sind Sie mit Ihrer berufli-
chen Situation unzufrie-
den?

! Wie kann ich herausfin-
den,welcheStärkenundFä-
higkeiten ichhabe?

! Wie finanziere ich meine
Weiterbildung?

! Wie klappt der Querein-
stieg in pädagogische Beru-
fe?

! Wie funktioniert der Que-
reinstieg insLehramt?

! Offene Beratungsthemen

vorOrtklären.
! Wie werde ich Erzieher/in

oderKinderpfleger/in?
! Waskannichwirklich?
! Ü50 -wie gestalte ichmeine

letzteberuflicheEtappe?
! Beruflich verändern, aber

wie?
! Wie gelingt der Einstieg,

Aufstieg und Quereinstieg
inGesundheitsberufe?

Weitere kostenlose Veranstal-
tungen sowie weitere Informati-
onen rund um den Weiterbil-
dungstag und darüber hinaus
sind auch unter deutscher-wei-
terbildungstag.dezufinden.
SchauenSiegernemalvorbei!

LRA FFB

Beratungstag rund um Ausbildung

Günzlhofen – 36 Schülerinnen
und Schüler der Montessori-
Schule Günzlhofen haben Ende
Juli ihr Abschlusszeugnis nach
der9.bzw.10.Klasseerhalten.Mit
persönlichen Worten wurde ih-
nen das Dokument von den bei-
den Lehrkräften der Klassen
überreicht. Gleichzeitig war es
auch ein Abschied von zwanzig
Familien,diekeineweiterenKin-
der mehr an der Schule haben.
Ihre Schulzeit betrug zwischen
zwei und dreiundzwanzig Jah-
ren, indenensiemit ihremEnga-
gement zur Gestaltung des
Schullebensbeigetragenhaben.
Die Jugendlichen besuchen

entweder noch die 10. Klasse der
Montessori-Schule, beginnen ei-
ne Ausbildung, wechseln auf die
Montessori-Fachoberschule in
MünchenodereineandereFOS.

ANKE BILLE

Abschlussfest am Schuljahresende

Adelshofen – Am Sonntag, den
28. September findet im Kreis-
lehrgarten Adelshofen von13 bis
17 Uhr das Apfelfest des Kreisver-
bandsfürGartenbauundLandes-
pflege Fürstenfeldbruck statt.
DieBesuchererwarteteingroßes
Rahmenprogramm:Nebeneiner
Apfelausstellung undVerkauf al-
ter Apfelsorten dürfen Sie sich
aufdasSchaumosten freuen. Für
die Deko-Freunde wird herbstli-
ches Kranzbinden angeboten;
die entstehenden Kreationen
können anschließend verkauft
werden. Für die Kleinen gibt es
Kinderschminken und noch vie-
les mehr. Kommen Sie vorbei,
wir freuenunsaufSie!

KREISVERBAND FÜR
GARTENBAU UND LANDESPFLEGE

FÜRSTENFELDBRUCK

Apfelfest des
Kreisverbands



Wir machen aus

Küchenträumen Traumküchen

Dann einfach schnell vorbeikommen oder

telefonisch Planungstermin vereinbaren.Dann einfach schnell vorbeikommen oder 

telefonisch Planungstermin vereinbaren.

Bereit für die

Traumküche?

aumküchen

Jetzt noch schöner, jetzt noch größer!

Küchen auf 2.500 m2!

www.keser-homecompany.de

Johann-G.-Gutenberg-Straße 39 Eichenstraße 17 u. 24
82140 Olching 82291 Mammendorf
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Mammendorf–DieBand„Green
Heritage“ gibt am 25. Oktober
2025 um 20 Uhr ein Benefizkon-
zert im Bürgerhaus Mammen-
dorf zugunsten der Mammen-
dorfer Stiftung „Ein Bisschen
MehrWirundeinbisschenweni-
ger Ich“ (EBMW). Die Initiative
dazu hatte Bassist Uli Scherer -
gebürtigerMammendorfer - und
in Absprache und auf Vorschlag
des Bürgermeisters Josef Heckl
wurde EBMWausgewählt. Bene-
fizkonzerte sind neben anderen
Auftritten für die Band selbstver-
ständlich und gehören seit Jah-
ren mit zwei bis drei Auftritten
proJahrzumProgramm.Wieim-
mer wird der Reinerlös aus den
Eintrittsgeldern und sonstigen
Erlösengespendet.
Der Eintritt beträgt 15 Euro. Ti-

cketreservierung unter
mail@green-heritage-band.de,
telefonisch unter 08133/
6641 oder an der Abendkasse.
Einlass istab19Uhr.

ZurBand

Die Band Green Heritage be-
steht aus fünfMann, kommt aus
den Landkreisen Freising, Dach-
au, Fürstenfeldbruck und hat
sich demRock‘nRoll ausschließ-
lich der 60er und 70er Jahre ver-
schrieben.
Das Programm besteht daher

aus Tophits, die diese Rock‘n
Roll-Revolution damals geprägt
haben; unter anderem von den
Beatles, Rolling Stones, Dire
Straits,CCR,Steppenwolf,Kinks,
Monkees, T-Rex, Spencer Davis

Group, ProcolHarum,DeepPur-
ple, BTO, Eric Clapton, ZZ-Top,
Black Sabbath, Santana und vie-
lemmehr.
Im Bandnamen steckt der An-

spruch, diese Musik mit ihrem

typischenSoundmöglichst so zu
bewahren wie sie war. Ehrlich
undhandgemacht.
Weitere Informationen online

unter www.green-heritage-
band.de.

Benefizkonzert für EBMW

Landsberied –Drei fundiert aus-
gebildete MusikerInnen, die mit
routinierter Bühnenpräsenz alle
Gefühlslagen ihres Publikums
ausloten, wenn das Trio „DieHo-
ameligen“ einmal rassige Volks-
musik, dann einfühlsame Balla-
den und nicht zuletzt witzig-
spritzige Songs Marke Eigenbau
mit gleicher Überzeugung auf
derBühne leben.

Im unverbrauchten Klang von
Harmonika, Harfe, Klarinette
und Kontrabass lassen sich neue
Qualitäten in scheinbar Vertrau-
tementdecken.
Das alles können Sie amSams-

tag, den 25. Oktober um 19 Uhr
beimDorfwirt in Landsberied er-
leben.Wir freuenunsaufSie!

CHORGEMEINSCHAFT
MGV LANDSBERIED E.V.

Konzert der
„Hoameligen“
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Baby-Café - Alles rund ums Ba-
by fürs 1. Lebensjahr:Mammen-
dorf,1., 8.,15., 22. und29.Oktober
ab 9Uhr. Ort: Katholisches Pfarr-
heim, Bahnhofstraße 4. In Ko-
operation mit „Willkommen im
Leben“ der Bürgerstiftung für
denLandkreisFürstenfeldbruck
------------------------------

Reise um die Welt Teil 1 - Su-
lawesi und Ozeanien: Spannen-
des, Interessantes und Lustiges
von einer nachhaltigen Welt-Ar-
beits-Reise auf Bio-Bauernhöfen.
Jesenwang, 1. Oktober, 19 Uhr.
Ort: Bürgerforum, AmKeltenbo-
gen8.

Klangmeditation und Klang-
massage - Entspannungstech-
niken mit Klangschalen: Ober-
schweinbach, 7. Oktober ab 18
Uhr.Ort:Remise (Innenhof)Klos-
ter Spielberg, Am Schloss Spiel-
berg4.
------------------------------

Kundalini Yoga am Abend:
Oberschweinbach, 7. Oktober ab
19. 30 Uhr. Ort: Kloster Spielberg
(Remise), Am Schloss Spielberg
4.
------------------------------

Eine Kirche,die nicht nahe bei
den Menschen ist, nützt nie-
mandem: Nassenhausen, 7. Ok-
tober, 19.30 Uhr. Ort: Gasthaus

Eibl,Hauptstraße14.
------------------------------

Qigong:Adelshofen,14Treffen
ab 8. Oktober, 16.30 Uhr. Ort: Se-
minarraum im Feuerwehrhaus,
Sportplatzweg6.
------------------------------

Kundalini Yoga für Anfänger
und Fortgeschrittene: Ober-
schweinbach,10 Treffen ab8.Ok-
tober, 19.45 Uhr. Ort: Kloster
Spielberg (Remise), Am Schloss
Spielberg4.
------------------------------

Unterstützungsmöglichkei-
ten für Familien bei AD(H)S/ASS
(Online-Vortrag): zwei Treffen
ab9.Oktober,19.30Uhr

------------------------------
Familienyoga - Inklusiv für al-

le Familienmit Kindern ab 3 Jah-
ren: Althegnenberg, 12. und 26.
Oktober, 10 Uhr. Ort: Sportzen-
trum Althegnenberg (Anbau),
Bürgermeister-Widemann-Stra-
ße8.
------------------------------

Unterwegs mit Papa auf dem
Bauernhof - Für Kinder von 2 - 5
Jahren mit Papa, Opa, Onkel:
Landsberied, 18. Oktober, 10 Uhr.
Ort: Kandlerhof, Brucker Straße
25.
------------------------------

Diagnose AD(H)S / ASS - was
nun? Online-Treff für Eltern be-

troffener Kinder. 23. Oktober, 20
Uhr.
------------------------------

Von Apfelwicklern und Para-
diesäpfeln - Inklusiv, für alle Fa-
milien mit Kindern:Adelshofen,
25. Oktober, 14 Uhr. Ort: Kreis-
lehrgarten,Drosselstraße17.
------------------------------

Berufen - Gesendet - Verwur-
zelt: Mein Weg vom indischen
Kerala ins deutsche Gemeinde-
leben: Adelshofen, 28. Oktober,
19.30 Uhr, Ort: Pschorrhaus, Fug-
gerstraße3.
Anmeldung unter www.bru-

cker-forum.de,08141/315896-0.
BRUCKER FORUM

Termine des Brucker Forums

Jesenwang – Der Männerge-
sangverein Jesenwang, gegrün-
det 1875, feiert am Samstag, den
18.Oktobersein Jubiläum.
DasFestbeginntum17Uhrmit

einem feierlichen Gottesdienst
undderSegnungderneuenStan-
darte in der Pfarrkirche St. Mi-
chael. Der Männerchor singt die
Greisinger Messe mit der Beglei-
tung durch die Jesenwanger
Stubnmusi. Anschließend findet
ein Festzug zum Mahnmal am
Gemeinschaftshausstatt.
Ab19 Uhr lädt der Verein zu ei-

nem Musikalischen Festabend
mit Bewirtung im Gemein-

schaftshaus Jesenwang ein. Es
wirken mit der Männerchor Gil-
ching, die Chorgemeinschaft
MGV Landsberied, der Kirchen-
chor Jesenwang,DaDreiklang Je-
senwang, die Jesenwanger
Gstanzlsänger, der Projektchor
Herzschlag und der MGV Jesen-
wang.
Zu diesem Jubiläummit gesel-

ligem, gemütlichem Festabend
mit Gesang und Musik bei guter
Bewirtung ladenwirherzlichein
und freuen uns auf viele Besu-
cher.
DerEintritt ist frei.

MGV JESENWANG

150 Jahre MGV
Jesenwang
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Hörbach – Von „Huruuinin“ zu
Hörbach: Am Samstag, den 16.
August 2025, feierte der Ortsteil
Hörbach der Gemeinde Altheg-
nenberg sein 900-jähriges Beste-
hen mit einem beeindrucken-
den Festprogramm, das Ge-
schichte und Gemeinschaft auf
lebendigeWeiseverband.
Um16:00 Uhr begann das Jubi-

läumsfest mit einer heiligen
Messe in der Kirche St. Andreas
Hörbach, musikalisch begleitet
vom Liederkranz Althegnen-
berg. Der feierliche Gottesdienst
wareinwürdigerAuftaktderFei-
erlichkeitenandiesemTag.
Nach der Messe sorgte das Sa-

lutschießen der Böllerschützen
Hörbach für einen traditionellen
Höhepunkt, bevor sich der Um-
zug zur Festhalle formierte. Der
Musikverein Althegnenberg be-
gleitete den Zug feierlich zum
Kaindl Stadl, während die örtli-
chenFeuerwehren fürdienötige
Absperrungsorgten.
Bei der offiziellen Eröffnung

imKaindl StadlwürdigteBürger-
meister Rainer Spicker die be-
wegteGeschichtedesOrtes:„900
Jahre–dassindetwa30Generati-
onen, die hier gelebt, geliebt, ge-
arbeitet und ihre Spuren hinter-
lassen haben.“ Er erinnerte dar-
an, dass der Ortsname bereits
um 1127 erstmals urkundlich als
„Huruuinin“ erwähnt wurde –
abgeleitet vom mittelhochdeut-
schen „hurwin“ für „sumpfig“.
Besonders bemerkenswert: Bis
Ende des 18. Jahrhunderts hieß
die Siedlung „Hürben“, bevor sie
den heutigen Namen Hörbach
erhielt. Der Bürgermeister be-
tonte mit einem Augenzwin-
kern: „Ein bisschen Marketing
hatnochniegeschadet.“
Ehrenbürger Toni Drexler, der

auchalsAutordesTheaterstücks
fungierte, gab den Gästen einen
faszinierenden Einblick in die
Ortsgeschichte.Dabeispannteer
den Bogen vom Mittelalter über
dieEingemeindungnachAltheg-
nenberg im Jahr 1972 bis zur Ge-
genwart.

Den Höhepunkt des Abends
bildete die Theateraufführung
„Hochwürdiger Wilderer“ von
ToniDrexler.Dasetwaeinstündi-
ge Stückbehandelte überlieferte
Begebenheiten aus dem Jahr
1768,alsPfarrerJakobAntonKoll-
mann und Kaplan Urban
Brandstetter durch ihre Wilde-
rei-Aktivitäten in Hörbach und
Hochdorf fürAufsehensorgten.
Das Theaterstück, aufgeführt

vom Althegnenberger Theater-
verein D’Henaberger Bühne
auch mit Hörbachern Theater-
spielerunterderRegievonMarti-
na Grill, welche zusammen mit
Helmut Zellner aus demRohent-
wurfeinansprechendesTheater-
stück gezaubert hatten, brachte
den Zuschauern auf humorvolle
Weise die Lebenswirklichkeit
des 18. Jahrhunderts näher. Be-
sonders die Szenen im Gasthaus
zeigten das damalige Dorfleben
mit all seinen Problemen und
Freuden, welches die Besucher
mit langanhaltendem und gro-
ßemApplauswürdigten.
„Was Hörbach ausmacht, ist

diese Mischung aus Bodenstän-
digkeit und Aufgeschlossen-
heit“,betonteBürgermeisterSpi-
cker in seiner Festrede. „Hier
kennt noch jeder jeden. Hier
hilft man sich, wenn‘s drauf an-
kommt.“ DieseWorte spiegelten
sichauchinderOrganisationdes
Festeswider:Die örtlichenVerei-

ne übernahmen Bewirtung und
Verkauf,währendzahlreicheEh-
renamtliche für den reibungslo-
senAblauf sorgten.
Der Bürgermeister dankte al-

len Beteiligten, von den Theater-
spielern über das Küchenteam
bis hin zur Technik und den Fah-
nenabordnungen. Besonders
würdigte er die Hörbacher, die
parallel zum Jubiläum auch das
Dorffest und den Neubau des
Feuerwehrhauses stemmen:
„Ihr seid einfach spitze! Eine su-

per Dorfgemeinschaft, die ihres-
gleichensucht.“
Bei aller Rückbesinnung auf

die Vergangenheit wurde auch
der Blick nach vorne nicht ver-
gessen. „900 Jahre sind auchVer-
pflichtung“, so der Bürgermeis-
ter. „Was hinterlassen wir den
nächsten Generationen?“ Die
Herausforderungen mögen an-
dere sein als früher – Klimawan-
del statt Pest, Digitalisierung
statt Industrialisierung –, aber
der Geist bleibe derselbe: „Wir
packen an, wir bleiben zusam-
men, wir machen das Beste dar-
aus.“ Den musikalischen Rah-
men des Abends gestalteten der
MusikvereinAlthegnenbergund
die Rasso Räuber, die im An-
schluss für einen stimmungsvol-
lenAusklangsorgten.
Das 900-Jahr-Fest vonHörbach

zeigte eindrucksvoll, wie ein
kleiner Ort seine Geschichte
würdigen und gleichzeitig den
Zusammenhalt seiner Gemein-
schaft stärkenkann.EinFest,das
nicht nur die Vergangenheit fei-
erte, sondern auch Mut für die
Zukunftmachte.

GEMEINDE ALTHEGNENBERG

900 Jahre Hörbach
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Althegnenberg – Trotz regneri-
schenWetters ließ sich die Dorf-
gemeinschaftAlthegnenbergam
Samstag, den 26. Juli, nicht die
Festlaune verderben. Das traditi-
onelle Dorffest wurde kurzer-
hand ins Sportzentrum verlegt,
wo es bei gemütlicher Atmo-
sphäre zu einem vollen Erfolg
wurde.
Pünktlich um 15 Uhr wurde

das Dorffest eröffnet. Die Sonne
lachte zwarnicht, dochdie Besu-
cherdagegenumsomehr,diebei
bester Stimmung bei Kaffee und
Kuchenzusammensaßen.
Von16bis19Uhr sorgtederört-

liche Musikverein mit zünftiger
Blasmusik für die passende At-
mosphäre, fürdiees sehrvielAp-
plausvondenBesucherngab.„Es
ist schön zu sehen, wie flexibel
unsere Dorfgemeinschaft ist“,
lobte der Erste Bürgermeister

Rainer Spicker die schnelle Um-
setzung der Verlegung ins Sport-
zentrum.
Besonders die jüngsten Besu-

cher kamen voll auf ihre Kosten.
Die offene Ganztagsschule
(OGTS) übernahm von 15 bis 18
Uhr die Kinderbetreuung. Höhe-
punkt für die Kleinen war der
Luftballonwettbewerb, bei dem
bunte Ballons ihre Reise in den
grauenHimmelantraten.
Auch die Freiwillige Feuer-

wehr bot ein vielfältiges Kinder-
programm an. Sogar eine Hüpf-
burgwurde imtrockenen Innen-
bereichaufgebautundsorgte für
ausgelassene Stimmung bei den
Kindern. Der Schützenverein er-
möglichte es den Besuchern,
sichmit dem Lichtgewehr zu be-
weisen, und der Sportverein or-
ganisierte Torwandschießen
undDartwerfen.

Ein besonderes Highlight war
das Angebot des Henaberger Er-
lebniswalds mit Glitzer-Tattoos
und Riesenseifenblasen. Die
Schnitzeljagd mit Feen und
Zwergen entführte die Kinder in
einewahreMärchenwelt.
Die örtliche Bücherei veran-

staltete einen gut besuchten Bü-
cherflohmarktmit spannendem
Quiz, bei dem einige Leseratten
auf ihreKostenkamen.
Kulinarisch verwöhnte die

Dorfgemeinschaft ihreGästemit
regionalen Schmankerln. Beson-
ders beliebt waren das halbe
Hendlmit BreznunddieGrillha-
xe. Auch vegetarische Gäste fan-
den mit Käsespätzle und Röst-
zwiebeln das passende Angebot.
ImRestaurantvonKostaundMa-
ria genossen die Besucher bei
Bier, Radler undWeißbier die ge-
selligeAtmosphäre.

Um 17 Uhr sorgte das Herren-
Fußball-Vorbereitungsspiel zwi-
schen dem SV Althegnenberg
und dem Kreisligisten FC Aich
für sportliche Spannung. Trotz
desRegensverfolgtenzahlreiche
Zuschauer das spannende
Match, welches der SVA mit 2:1
für sichentscheidenkonnte.
Den musikalischen Höhe-

punkt des Abends bildete ab 19
UhrderAuftritt vonTeaundVen-
di aus Althegnenberg mit ihren
Bandkollegen Andreas Dobner
und Thomas Sterr, die den Besu-
chern noch einmal richtig ein-
heizten. Auch nach dem offiziel-
len Programm ging das Fest wei-
ter und lud bis weit nach Mitter-
nacht die Feierwütigen zum
Tanzenein.
Das erfolgreiche Dorffest ist

das Ergebnis des ehrenamtli-
chen Engagements aller örtli-
chen Vereine und der Dorfge-
meinschaft. „Ohne diesen Zu-
sammenhalt wäre so ein Event
nichtmöglich“,betontederErste
Bürgermeister Rainer Spicker.
Auch das schnelle Reagieren auf
das schlechte Wetter zeigte die
Flexibilität und den Gemein-
schaftsgeistvonAlthegnenberg.
Die Dorfgemeinschaft freut

sich bereits jetzt auf das nächste
Fest und hofft dann wieder auf
besseres Wetter für die Feier un-
terblau-weißemHimmel.

GEMEINDE ALTHEGNENBERG

Dorffest in Althegnenberg
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Adelshofen – Am31. JulibegeistertederLieder-
hortAdelshofeneinbreitesPublikummit seinen
dreiChören-voller sommerlicherFreude, trotz
schlechtemWetter. Insgesamtfast100Ausführen-
de(25Erwachsene,25Jugendlicheundfast40
Kinder)präsentiertenunterderGesamtleitung
vonKatharinaMundorff-Kreuzmanneinegroße

BandbreiteanChormusik:Vontraditionellbis
modern.DasProgrammbestandausdreiBlöcken
zu je8Liedern, immervonallendreiChörenab-
wechselndpräsentiert, teilweisegemeinsam.Und
beidergroßenLiederauswahl fand jederdas
passendeLiedfür seinenMusikgeschmack.

LIEDERHORT ADELSHOFEN

Sommerkonzert des Liederhortes

Althegnenberg – Am Samstag,
den11.Oktoberab15Uhrfindetin
der Turnhalle des Sportzen-
trumsAlthegnenbergdas traditi-
onelle Senioren Oktoberfest
statt. Bei Freibier und einemhal-
ben Hähnchen spielt für unsere
Gäste in bewährter Weise die
Musikkapelle des Musikvereins
Althegnenberg auf. In den
Schießständen der Schützenge-
sellschaft Althegnenberg 1857
e.V. dürfen die rüstigen Scharf-
schützen beim Preisschießen
wiederumdiePlätze„ringen“.
Der Gemeinderat und der

Erste Bürgermeister werden in
gewohnter Weise bedienen und
freuen sich auf einen gemütli-
chen Nachmittagmit den Senio-
renausderGemeinde.

GEMEINDERAT ALTHEGNENBERG

Senioren-
Oktoberfest

Adelshofen – Am28. September
veranstaltet die Pfarrgemeinde
Adelshofen/Nassenhausen und
die Nachbarschaftshilfe A/N/L
von11bis16Uhr inAdelshofenei-
nen Nachhaltigkeitstag auf dem
Dorfplatz (bei Regen im angren-
zenden Pschorrstadl). Es besteht
die Möglichkeit, Kleider für Er-
wachsene oder Bücher zu tau-
schen sowie in einemRepaircafé
defekte Elektrogeräte, Räder
oderauchKleidungsstückezure-
parieren. Es gibt eine Bastelecke
für Kinder, einQuiz für Jugendli-
cheundvieleweitereInfostände,
u.a. über regionale Lebensmittel-
produzenten, deren Produkte
man zum Teil auch erstehen
kann. Für das leibliche Wohl ist
mit einem kleinen Mittagessen
und Kaffee und Kuchen gesorgt.
Parallel dazu findet von 13 bis 16
Uhr ein Garagenflohmarkt in
Adelshofen, Nassenhausen und
Luttenwangstatt.

Herbstfest der
Nachhaltigkeit

Landkreis –Wievielfältig, leben-
dig und einladend Kirche sein
kann, möchten wir gemeinsam
mit Ihnen am Sonntag, den 12.
Oktober erleben. Unter dem
Motto „Kirche erleben – mitein-
ander unterwegs sein“ ladenwir
Sie herzlich zu einem besonde-
ren Aktionstag im östlichen De-

kanat Fürstenfeldbruck ein.
Startpunkt ist um 10 Uhr in Grö-
benzell mit einem festlichen
Gottesdienst mit Dekan Tobias
Rother – ein geistlicher Auftakt,
der uns alle miteinander verbin-
det.
Anschließend geht es weiter

nach Olching, wo die Pfadfinder
unddieMalteser fürdas leibliche
Wohl sorgen.AmPfarrheimwer-
den wir nicht nur gestärkt, son-
dern auch inspiriert: Von dort

aus kann jeder individuell auf
Entdeckungstour gehen. Es er-
wartetSieeinbuntesProgramm,
das zeigt, wie vielseitig unsere
Pfarreien und kirchlichen Ein-
richtungen sind: Ob Kreatives,
Musikalisches,Meditatives, Akti-
onen für Kinder und Familien
oder einfach Zeit für Begegnung
– für alle Altersgruppen und In-
teressen istetwasdabei.
Gestalten Sie Ihren Tag ganz

nach Lust und Laune! Zum ge-

meinsamen Abschluss laden wir
um 16.30 Uhr zur Andacht in
Puchheim ein – ein spiritueller
Schlusspunkt, an dem wir unse-
re Eindrücke noch einmal teilen
undRevuepassieren lassen.
Damit wir besser planen kön-

nen, bitten wir um Ihre Anmel-
dung:
Schreiben Sie eine kurzeMail:

Dekanat-FFB@ebmuc.de
EVANGELISCHES DEKANAT

FÜRSTENFELDBRUCK

Kirche erleben - miteinander unterwegs sein
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Adelshofen

27. September: Sommerbiath-
lon (Jugend).
10. Oktober: Kneipensingen,

Fitnessraum Sporthalle, voraus-
sichtlich19Uhr.

Althegnenberg

26. September: Taizé-Gebet,
Pfarrkirche,19Uhr.
26. September: Eröffnungs-

schießen der SG Althegnenberg,
SportzentrumAnbau,19Uhr.
27. September: Buswallfahrt

nachAltötting,Abfahrt: 7Uhr.
27. September: Lange Nacht

der Lichter der FFW Althegnen-
berg,FW-Haus,17Uhr.
28. September: Offener

Stammtisch der BN Ortsgruppe,
Waldgaststätte,19Uhr.
29. September und 27. Okto-

ber: Jugendfeuerwehrübung,
FW-Haus,19Uhr.
8.Oktober: JHVHenabergerEr-

lebniswelt, Sportzentrum An-
bau,20Uhr.
9. Oktober. Senioren-Café,

Pfarrheim,14Uhr.
10. Oktober: Bürgerversamm-

lung,Mehrzweckhalle,19.30Uhr.
11. Oktober: Altpapiersamm-

lung,9Uhr.
11. Oktober: Senioren-Oktober-

fest,Mehrzweckhalle,15Uhr.
13. Oktober: Feuerwehr-

Übung,FW-Haus,19.30Uhr.
15. bis 17. Oktober: Aktionstage

Wärmepumpe,ab19Uhr.
18. Oktober: Weinfest der FFW

Althegnenberg,FW-Haus,19Uhr.
24. Oktober: JHV D’Henaber-

ger Bühne, Sportzentrum Kegel-
bahn,20Uhr.
25. Oktober. Kürbisschnitzen

mitHalloweenparty, nurmitAn-
meldung, Anwesen Familie
Schmid,16Uhr.

Hattenhofen

11. Oktober: Lange Nacht der
Musik,18Uhr.
23. Oktober. JHV Stadltheater

mit Neuwahlen, Sportheim,
19.30Uhr.
24. Oktober: JHV Freizeitver-

ein mit Neuwahlen, Gasthaus
Casella,19Uhr.
25. Oktober: Volkstanz des SV

Haspelmoor, Gasthaus Eberl,
19.30Uhr.

Haspelmoor

27.September:Klosterführung
mit Lebensraum Haspelmoor in
Fürstenfeld mit Schwerpunkt
Klosterkirche, Treffpunkt: Klos-
terkirche,11Uhr.
7. Oktober. Traditionelles Seni-

oren-Oktoberfest, Sportheim, 14
Uhr.
11. Oktober: Kulturhistorische

Führung mit Lebensraum Has-
pelmoor und Alfred Beheim,
Treffpunkt: Bahnhof Haspel-
moorSüd,10Uhr.

Jesenwang

28. September: Patrozinium
St.Michael.
3. Oktober: 23. Oldtimertref-

fen,Flugplatz,10bis17Uhr.
8. Oktober: Seniorentreffen, 14

Uhr.
11. Oktober. Herbst-Kinderfloh-

markt, Gemeinschaftshaus, 10
bis12Uhr.
13. Oktober: Problemmüll-

sammlung,Bauhof,17bis18Uhr.
14. Oktober: Mitgliederver-

sammlung des Kultur- und Hei-
matvereins,19.30Uhr.
18. Oktober: 150 Jahre MGV Je-

senwang,MessemitSegnungder
neuenStandarteum17Uhr,Feier
im Gemeinschaftshaus um 19
Uhr.
23. Oktober: Herbstfest des

OGBV Mit Tombola, Gasthaus
Walch,19Uhr.
24. Oktober: Weinfest der Ge-

meinde,Seniorenheim,16Uhr.
26. Oktober: Kindertheater

„Das Tor der Riesen“, Gemein-
schaftshaus,18Uhr.
26. Oktober: Vereinsabendmit

Ehrungen des Krieger-, Vetera-
nen- und Soldatenvereins, Gast-
hausWalch,19.30Uhr.
29. Oktober: Treffen des Da-

menstammtisches.

Pfaffenhofen

26.Septemberund10.Oktober:
Stockschießen und Hütten-
abend,Stockbahnen,19Uhr.
6. Oktober: Offenes Schafkop-

fendesKHV,Bürgerhaus,19Uhr.

12. Oktober: Vereinsmeister-
schaft Stockschießen, Stockbah-
nen,9.30Uhr.
24. Oktober: Saison-Abschluss-

Fest der Stockschützen, Bürger-
haus,19Uhr.

Landsberied

26. September: Seniorentreff –
Oktoberfest imStadl,14Uhr.
27. September: Teilnahme der

FFWLandsberiedbei130 Jahre FF
Schöngeising.
16. Oktober: Bürgerversamm-

lung,Dorfwirt,19.30Uhr.

Mammendorf

27. September: Ab- und Ge-
dächtnisfischen, Badesee, 7 bis11
Uhr.
3. bis 5. Oktober: Besuch der

PartnergemeindeBrem-sur-Mer.
3. Oktober: Türöffner-Tag des

WDR,Feuerwehrplatz,10Uhr.
5. Oktober: Frühschoppen des

1. König-Ludwig-Weißbier-Fan-
clubs,Bürgerhaus,10Uhr.
9.Oktober: Juca-Kino (FilmFSK

6), Haus der Begegnung,16.30 bis
18.30Uhr.
9. Oktober. Quartalsversamm-

lung des Fischereivereins, Fi-
scherhütteamBadesee,19Uhr.
11.Oktober.Marktstandmit fai-

renWaren,Rathausplatz, 9bis12
Uhr.
12. Oktober: JHV Tennisclub

mit Neuwahlen, Tennisheim
beimFreibad,10Uhr.
12.Oktober: Vereinswandertag

des Freundeskreises Brem-sur-
Mer, Treffpunkt: Bürgerhaus,
10.30Uhr.
16. Oktober: Kaffeeratsch, Café

Q4,14Uhr.
16. Oktober: JHV SPD-Ortsver-

einmitNeuwahlen, Bürgerhaus,
19Uhr.
16. Oktober: Info-Abend der

BN-Ortsgruppe,19.30Uhr.
19.Oktober:Herbstkonzert des

Gesangvereins Mammendorf, 15
Uhr.
24. Oktober: Leistungsabzei-

chen Löschaufbau FFW Mam-
mendorf,18Uhr.
29. Oktober: Blutspendeakti-

on, Dorothea-von-Haldenberg
Grund- und Mittelschule, 15 bis
20Uhr.

Nannhofen

23. bis 29. Oktober: 44. Gau-
Wanderpokalschießen für Luft-
pistole,Schützenheim.

Mittelstetten:

1. Oktober: Plaudernachmit-
tag,GasthofzurPost,14.30Uhr.

4. Oktober: Herbstwanderung
des SVMittelstetten, Treffpunkt:
AnderTurnhalle,8Uhr.
5.Oktober:ErntedankmitFah-

nen,St. Silvester,10Uhr.
11. Oktober: Aktion Hoffnung,

SchreinereiBachmeir.
11.Oktober:TagderoffenenTür

desSVMittelstetten,anderTurn-
halle,14Uhr.
19. Oktober: Dorfbelebung –

„Bei uns dahoam“, Gasthof zur
Post,19Uhr.
25. Oktober: Buswallfahrt

nach Altötting von Baindlkirch
aus,Abfahrt: 7Uhr.
25. Oktober: Kürbisschnitzen

fürKinderab7 Jahre,Gasthofzur
Post, 7Uhr.
25. Oktober: Wattrennen der

Grasshoppers, Vereinsheim, 19
Uhr.

Vogach

11. Oktober: Metallgestaltung –
vomHufeisenzumEngel, Schäff-
lerstraße4,13Uhr.

Oberschweinbach

27. September: Weinfest der
Liedertafel Günzlhofen, Remise
Spielberg,19.30Uhr.
28. September: Schützenjahr-

tag der Hubertus-Schützen, 8.30
Uhr.

Gemeinderats-
sitzungen

Adelshofen:9.und30.Oktober,
19.30Uhr.
Althegnenberg: 25. September

und23.Oktober,19Uhr.
Hattenhofen:14.Oktober,19.30

Uhr.
Jesenwang: 16. Oktober, 19.30

Uhr.
Landsberied: 1. und 29. Okto-

ber,19.30Uhr.
Mammendorf: 7. und 28. Okto-

ber,19.30Uhr.
Mittelstetten: 29. September,

19Uhr.
Oberschweinbach: 6. und 27.

Oktober,19.30Uhr.

Wichtige Veranstaltungen in der VG

Mammendorf – Am 29. Oktober
kannwieder von15 bis 20 Uhr in
der Dorothea-von-Haldenberg-
Schule Blut gespendet werden.
Für kürzere Wartezeiten und ei-
nen reibungslosen Ablauf ist die
Online-Reservierung Ihres Ter-
mins unter www.blutspende-
dienst.de/Mammendorf notwen-
dig.Wir freuenunsaufSie! BRK

Blutspende



Dr. med. dent.

ChristineMennle

MSc.

Kieferorthopädie
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Hattenhofen – Hattenhofen
wird am 11. Oktober 2025 ab 19
Uhr nach 2015 und 2023 erneut
zum pulsierenden Zentrum der
Klänge: Zum dritten Mal findet
die beliebte „Lange Nacht der
Musik“ statt und verspricht ein
noch bunteres und vielfältigeres
Programm als je zuvor. Besuche-
rinnen und Besucher können
sich auf eine musikalische Reise
quer durch verschiedene Genres
freuen – und das bei freiem Ein-
tritt.
Das Festival verwandelt die

charmanten Örtlichkeiten Hat-
tenhofens in einzigartige Büh-
nen für herausragende Künstler
und Ensembles. Die Kirche Hat-
tenhofen, verschiedeneLokalitä-
ten im Dorfzentrum, das Gast-
haus Eberl sowie der zugehörige
Saal dienen als Schauplätze für
ein unvergessliches Musikerleb-
nis.
Ein Kaleidoskop musikali-

scherHöhepunkte:

! Von Anfang an mit dabei:
Hannah und Ihr Ensemble
L‘Appassionata spielen in
der Pfarrkirche diesmal im
Remix. Außergewöhnliche
Klangwelten aus der Re-
naissance und Barockmu-
sik verschmelzen mit der
Moderne.

! Kapotaki entführen das Pu-
blikum im Schneller Stadl
bei der Kirche mit „Bavari-
an Crossover“ in eine Welt
temperamentvoller Rhyth-
men. Gute Laune garan-
tiert!

! Nicht nur klassische Töne
erfüllen den Musikpavillon
in der Schlossgasse: DREI
mal ZWEI nehmen das Pu-
blikummitQuerflöten-und
Klavierklängen auf eine ab-
wechslungsreiche Reise
durch verschiedene Epo-
chen und Stilrichtungen
vonBachbisTango.

! Wortgewandt und unter-
haltsamwirdesbei Songs&
Poetry im Pfarrhausmit Sa-
bine&Rainer.Wer sienicht
verpassen will, muss
schnell sein, denn hier gibt
es nur zwei Durchgänge (19
und20Uhr).

! Die A-Cappella-Gruppe Co-
lourblind begeistert in der
Schulaula mit ihren stim-
mungsvollen Darbietun-
gen bekannter Songs aus
den Bereichen Rock/ Pop/
Jazz sowie eigener Kompo-

sitionen.
! Liebhaber des Handmade

Rock kommen bei 4 Miles
West imHillmayr Kartoffel-
stadl auf ihre Kosten. Seit
2010 rockt die Band nicht
nur die bayerischen Büh-
nen mit Covern und eige-
nenSongs.

! Tom Sedlmayr ist zum drit-
tenMaldabeiundbringtdie
Bühne im Riedaschuppen
mit seiner energiegelade-
nen Rock & Blues-Band Tu-
nedBluezumBeben.

! balDUR hat für die authen-
tische Bal-Folk-Musik unter
anderem Dudelsack, Dreh-
leier, Akkordeon,Geige, Po-
saune und Gitarre im Ge-
päck – hier darf im Eberl-
saal zu traditionellen und
modernen Klängen getanzt
werden!

! Im Gasthaus Eberl lädt die
Sängerrunde Hattenhofen
zum „Offenen Singen“ ein,
bei dem gemeinsam mit
den Gästen bekannte Lie-
derangestimmtwerden.

Fürdas leiblicheWohlisteben-
falls bestens gesorgt: Der Madl-
vereinunddieFußballerdesSVH
kümmernsichumeine reichhal-
tige Auswahl an Getränken. An
verschiedenen Stationen wer-
den zudem kulinarische Köst-

lichkeiten angeboten, die den
Abendperfektabrunden.
Das Projekt „Lange Nacht der

Musik“ inHattenhofen vonHan-
nah König, Natalie Linke, Clau-
dia Frey , Marlene Hillmayr und
Alexandra Klepper verbindet
Musik, Gemeinschaft und die
Schönheit des Dorfes auf einzig-
artige Weise miteinander. Alle

Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich eingeladen, diesen be-
sonderenAbendzugenießen.
Veranstalterin ist die Gemein-

de Hattenhofen. Der Instagram-
Account langenachtdermusik-
_hattenhofen stellt die teilneh-
menden Bands vor und liefert al-
leaktuellen Infos.

TEAM „LANGE NACHT DER MUSIK“

Lange Nacht der Musik in Hattenhofen
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Mammendorf – Die Help4Help
GmbH, ein zertifizierter Bil-
dungsträger in Mammendorf,
hat am 15. September 2025 die
erste Weiterbildung zur Assis-
tenzkraft in bayerischen Kitas
(Gesamtkonzepts für die berufli-
che Weiterbildung für Kinderta-
geseinrichtungen des Bayeri-
schenStaatsministeriums für Fa-
milie,ArbeitundSoziales)erfolg-
reichabgeschlossen.
Mit dem einjährigen, berufs-

begleitendenProgrammreagiert
Help4Help gezielt auf den aku-
tenFachkräftemangel inderKin-
derbetreuung–dort,woAusfälle
Einrichtungen zur Schließung
oder Schließtagen zwingen, El-
tern am Arbeiten hindern und
dieJüngstenbesondersbetroffen
sind.
Insgesamt 18 Teilnehmerin-

nen aus verschiedenen Kulturen
und mit ganz unterschiedlichen
Lebensgeschichten haben die
Qualifizierung erfolgreich
durchlaufen; viele von ihnen ar-
beiten bereits in Kitas und konn-
ten Inhalte direkt im Alltag an-
wenden.
Die Weiterbildung bei

Help4Help erstreckte sich über
zwölf Monate und ist berufsbe-
gleitend organisiert. Mit viel En-
gagement und Herz hat sich die

Gruppe gegenseitig unterstützt
undgemeinsamdenLernwegbe-
stritten. Dieses Gefühl der Zuge-
hörigkeit im Kurs, im Kita Team
und letzendlich in der Gesell-
schaft, ist einewichtigeGrundla-
gederpädagogischenArbeitund
unterstützt die Demokratiebil-
dung von Anfang an. Einige Ab-
solventinnen setzen den Weg
fortundqualifizierensichzurEr-
gänzungsfachkraft in bayeri-
schenKitas.
Die Zertifikatsverleihung mit

Sektempfang fand in den neuen
Räumen der Help4Help GmbH
im Gebäude der Firma „Lebens-
gfui“ statt; die offenen Flächen
boten einen passenden Rahmen
für kurze Ansprachen, die Über-
gabederZertifikateunddenAus-
tausch zwischen Absolventin-
nen, Trägervertreter/-innen und
Praxispartnern.
Zur Gratulation kamen Ronja

vonWurmb-Seibel (Landratskan-
didatin, Bündnis 90/Die Grünen,
Fürstenfeldbruck) und Andreas
Birzele (MdL, Bündnis 90/Die
Grünen, Wahlkreis Fürstenfeld-
bruck). Ihr Besuch unterstrich
die gesellschaftliche Relevanz
der Qualifizierung und die Leis-
tungderTeilnehmerinnen.
In Zusammenarbeit mit dem

Team von Help4Help über-

nimmt Janine Beier-Seifert die
Leitung dieses und weiterer ge-
planter Kurse. Als zertifizierte
Multiplikatorin der Fachkräfte-
gewinnung in Bayern, ehemali-
ge Kita-Leitung sowie Sozialpäd-
agogin (B.A.) bringt sie wertvolle
praxisnahe Erfahrung mit. Sie
steht für Strukturflexibilität und
eine enge, persönliche Beglei-
tungderTeilnehmenden.
Die Qualifizierung zur Assis-

tenzkraft inbayerischenKitas ist
erneutfürNovember2025vorge-
sehen und bereits ausgebucht.
Eine Weiterbildung zur Fach-
kraft in bayerischen Kitasmit ei-
nigen Restplätzen startet im Ok-
tober2025.WeitereFormateund
Termine plant Help4Help fort-
laufend; Informationenstelltdas
Unternehmen auf der Website
undaufAnfragebereit.
Parallel initiiertHelp4Helpdas

Projekt „Sprachpaten“ für Kin-
der in Kitas und Grundschulen.
Patinnen und Paten finanzieren
einen Kursplatz und begleiten
dieKindermonatlich ineinerzu-
sätzlichenSprachlern-Stunde.
Hierzu äußerte sich Ronja von

Wurmb-Seibel: „Sprachpate/-in-
nen geben Kindern die Chance,
mitzumachen und dazuzugehö-
ren.Siehelfenda,woesamwich-
tigsten ist.“ HELP4HELP

Erste Assistenzkräfte erreichen Abschluss

Jesenwang – Warum ist die
Weißwurst weiß? Dieser Frage
gingen 19 Kinder und Jugendli-
che nach, die der Einladung des
Männergesangverein Jesenwang
im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Gemeinde Jesen-
wanggefolgtwaren.
In der Landmetzgerei Huber

wurden alle Teilnehmendenmit
Hygienekleidung ausgestattet.
Anschließend wurden sie in das
Geheimnis der Zutaten und in
die Herstellung des Weißwurst-
brätmitdemKuttereingeweiht.

Erstaunt waren alle, dass so
viel Eis und Schwarte, das ist zer-
kleinerte Schweinehaut, in das
Brät kommen. Lea Huber verriet
außerdem, dass nur helles
Fleisch, also Schwein und Kalb
für die Würste verwendet wird.
Wichtig und für die weiße Fär-
bung auschlaggebend ist aber,
dass Kochsalz zur Verwendung
kommt.
Auch das Abfüllen des Wurst-

bräts in Schweinsdarm durch ei-
ne Vakuum Füllmaschine, die
immer die gleicheMenge abfüllt

und somit kleinere und größere
Weißwürste erzeugenkann,war
interessant. Die weiteren Gerät-
schaften wie Räucheranlage,
Kessel zum Brühen der Wurst
und dem Fleischwolf wurden
vonBernhardHuber jun. erklärt.
Währenddessen durften die

Weißwürste im Wasserbad bei
guten60°Celsiusziehen.
Nach einem kurzen Blick in

die Kühlräume wurden die
Weißwürste mit Brezen und
Schorle verspeist. Alle waren be-
geistert und es schmeckte vor-
züglich. MGV JESENWANG

Ferienprogramm des MGV Jesenwang
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Schrauben zwingen?
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Günzlhofen – Die Singschar, der
Kinderchor der Liedertafel
Günzlhofen, freut sichzumStart
des neuen Schuljahrs über neue
Kinder, die einsteigen möchten.
Jeden Freitag von15 bis 15.45 Uhr
proben die NachwuchssängerIn-
nen (Altersgruppe von 5 Jahren
bis5.Klasse) imPfarrheimGünzl-
hofen unter der professionellen
Leitung von Elisabeth Seidel.
Egal obmitVorkenntnissenoder
ganz frisch – alle sind willkom-
men. Es werden altersgerechte
Lieder vom Volks- über Kirchen-
lied bis zum Popsong gelernt in-

klusive Stimmbildung. Regelmä-
ßige Auftritte sind zum Beispiel
bei Konzerten der Liedertafel
undzuGottesdiensten.

Kindermusical

Im Jahr 2026 soll zudem ein
Musical aufgeführt werden: Das
Stück „Max und die Käsebande“
vonPeterSchindlerwirdgroß in-
szeniert, samt Schauspiel und
Begleitung durch eine Band. Für
weitere Informationen und zur
Anmeldung melden Sie sich bit-
tebeiElisabethSeidel,E-Mail:
elisabeth.anna.seidel@web.de.

Singschar Günzlhofen: Neu-Mitglieder willkommen

IMG-20250918-WA0012.jpg

Mammendorf – Hallo liebe Ba-
nanen-Abonnenten, Weltladen-
Kunden und -Freunde und Ver-
einsmitglieder,
das Weltladen-Team meldet

sich hiermit aus der Sommer-
pause zurück. Wir freuen uns,
euch wieder im Weltladen zu
den bekannten Öffnungszeiten,
zu treffen. Mittwoch von 9 bis 12
Uhr,Donnerstagvon15bis18Uhr
undFreitag von17bis19Uhr.Wir
freuenunseuch,weiterhinunse-
re fairen Bio-Bananen imWeltla-
den alle 14 Tage anbieten zu kön-
nen. Einige unserer treuen Kun-
den nutzen hierzu die Möglich-
keit, ein Abo über ein Trimester
abzuschließen.Zusätzlichhaben
wir immer einige Bananen noch
im freien Verkauf. Die Termine
bisWeihnachtenwären: 24. Sep-
tember, 8. und 22. Oktober, 19.
November sowie 3. und 17. De-
zember.

Pfarrheim,
Wochenmarkt

Das Pfarrheim des Kath. Pfarr-
verbandes inMammendorf wird

nun bereits seit einigenWochen
renoviert. Für den 3. Oktober ist
eine Eröffnungsfeier geplant, an
der auch der Weltladen mit von
der Partie sein. Weitere Details
werden noch rechtzeitig veröf-
fentlicht.
Viele von euch haben sicher-

lich bereits bemerkt, dass wir
einmal im Monat samstags mit

einem Stand am Wochenmarkt
in Mammendorf, am Rathaus-
platz, stehen. Wir haben hier
stetseinenQuerschnittausunse-
rem Sortiment mit dabei. Eine
schöne Gelegenheit auch mal
was zu probieren und nebenbei
ins Gespräch zu kommen. Lasst
euch überraschen, welches Mot-
to jeweils gewählt wird. Unsere

nächsten Termine sind: 11. Okto-
ber, 8. November und13. Dezem-
ber.
Wir hoffen, dass wir euch mit

unserem bunten Angebot an-
sprechen können und würden
uns freuen, euchbei der einoder
anderen Veranstaltung bei uns
begrüßenzudürfen!

Kaffeeverkostung

Am23.Oktober ladenwirzur
1. Kaffeeverkostung bei uns im
Weltladen ein. Kommt vorbei
undprobiert die Sorte „Organico
naturmild“, eineBioArabica-Sor-
te aus Mexiko. In der Zeit von 15
bis18Uhr könnt ihr beimKaffee-
Trinken ganz nebenbei imAnge-
bot des Weltladens stöbern und
einkaufen. Neben dem bewähr-
ten Artikeln, die streng nach
„Fairen Handels“-Grundsätzen
aufgelegt werden, unter ande-
rem Kaffee, Tee, Kakao, Nüsse,
Reis, Schokaolde, aber auch
Kunsthandwerk und Textilien,
werden immerwiederneueArti-
kel indasSortimenteingeführt.

WELTLADEN MAMMENDORF

Neues vom Weltladen
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Mammendorf – Die BN-Orts-
gruppe Mammendorf hat in die-
semJahrdieUntereNaturschutz-
behörde bei einem besonderen
Artenschutzprojekt unterstützt:
dem Schutz der streng geschütz-
ten Wechselkröte (Bufotes viri-
dis).
Die Wechselkröte besiedelte

ursprünglich Wildflussland-
schaften und naturnahe Auen.
DurchdenVerlust dieser Lebens-
räume sind ihre Bestände im
Großraum München seit den
1970er-Jahren um mehr als 80
Prozent eingebrochen. Heute
findet sie Ersatz in sogenannten
Sekundärlebensräumen – etwa
in Kiesabbaugebieten, die mit
ihren Strukturen den ursprüng-
lichen Flusslandschaften äh-
neln.
An ihre Fortpflanzungsgewäs-

ser stellt die Wechselkröte be-
sonders hohe Ansprüche: Sie
nimmt nur flache Pfützen und
Tümpel, die frei von Fressfein-
denwieFischenoderLibellenlar-
vensind.GemeinsammitderUn-
teren Naturschutzbehörde
(UNB)habenwirnoch imWinter
in einer Rekultivierungsfläche
mehrere geeignete Gewässer
neu angelegt und über den Som-
mer hinweg engmaschig über-

wacht. Schon bald konnten wir
die typischen Ruflaute der Krö-
ten hören und auch Laichschnü-
reentdecken.
Der äußerst trockene Früh-

sommer stellte jedoch eine gro-
ße Gefahr für die Kaulquappen
dar. Mehrfach drohten die Tüm-
pel auszutrocknen.DankderUn-
terstützung eines Kiesgruben-
mitarbeiters konntenwir dieGe-
wässerwiederholtmitmehreren
tausendLiterWasserauffüllen.

Am Ende hat sich der Einsatz
gelohnt: Zahlreiche kleine
Wechselkröten sind dieses Jahr
herangewachsen. Ein schöner
Erfolg für unsere Ortsgruppe
undfürdenNaturschutz!
Für die Zukunft wird nun ge-

meinsam mit der UNB überlegt,
wiedieWasserhaltungindenGe-
wässern verbessert werden
kann, um den Betreuungsauf-
wanddauerhaftzuverringern.
Auch im kommenden Früh-

jahr werden wieder tatkräftige
Helfer benötigt, wenn nach dem
Frost die Tiere wieder auf Wan-
derschaft gehen und unsere Krö-
tenzäune sie vor dem sicheren
Tod auf unseren Straßen bewah-
ren. Wer sich engagieren möch-
te, ist herzlich eingeladen, unse-
reOrtsgruppezuunterstützen.
Jede helfende Hand trägt zum

Erhalt unserer heimischen Am-
phibien und zur Artenvielfalt
bei! BUND NATURSCHUTZ

Einsatz für die Wechselkröte

Aufkirchen/Glonnauer Land –
Der Elternabend für die Erst-
kommunion 2026 findet am 8.

Oktober um 19.30 Uhr im Pfarr-
stadl Aufkirchen statt. Eingela-
den sind alle Eltern, deren Kin-

der ab September 2025 die 3.
Klassebesuchen. PATER ANTOO

PRIESTERLICHER LEITER

Erstkommunion ElternabendDasMitteilungsblatt Mammen-
dorferscheintheuernocham30.
Oktober, 27. November und 18.
Dezember.
Redaktionsschluss ist13Kalen-

dertagezuvor.



Seit Jahrhunderten ist der Gast-
hof Eberl in Hattenhofen eine feste
Instanz im bayerischen Lebensge-
fühl – urkundlich reicht seine Ge-
schichte bis ins Jahr 1571 zurück,
das heutige Haus entstand 1736.

Heute führt die 4. Generation, Vik-
toria Eberl-Stefan und Christine
Hattensperger, den traditionsrei-
chen Betrieb mit Herz und neuem
Schwung weiter Mit Metzgerei,
Wirtshaus und Hotel sichert der

Betrieb über 50 Arbeitsplätze, dar-
unter zahlreiche Auszubildende.

Ein besonderes Dankeschön gilt
heute unseren langjährigen enga-
gierten Mitarbeiterinnen:

Sie alle prägen mit ihrer Treue und ihrem Können das besondere Miteinander, das
den Eberl-Betrieb ausmacht. Herzlichen Dank – und auf viele weitere Jahre guter Zusammenarbeit!
Feierlicher Ausklang: Gemeinsam genießen wir einen Betriebsausflug zum Kloster Andechs.
Ein richtig schöner Abschluss im Sinne gelebter Wertschätzung!

Tradition trifft Engagement – Danke, liebes Team!

In der Metzgerei Maria Jacob 10 Jahre, Kornelia Kurz 30 Jahre, Chefin
Christine Hattensperger, Maria Leitmeier 25 Jahre,
Anita Britzelmair 25 Jahre Andrea Lang 10 Jahre,
Nicht auf dem Bild Brigitte Staffler 20 Jahre

Im Gasthof & Hotel Brunhilde Wiedemann 25 Jahre, Dana Urs 10 Jahre,
Petra Dellinger 30 Jahre, Chutima Steinfurth 10 Jahre,
Christine Habichtobinger 10 Jahre, Petra Zech 15
Jahre, Elvine Schunn 35 Jahre, Chefin Viktoria Eberl
Stefan, Nicht auf dem Bild Gabriel Popa 10 Jahre

Hotel Gasthof Metzgerei Eberl
Hauptstr. 8 • 82285 Hattenhofen
Tel. 08145/995700 • briefkasten@gasthof-eberl.de
www.eberl-hattenhofen.de
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Olching/Mammendorf – Kurz
vor den Sommerferien fand die
Gürtelprüfung des Olchinger
Taekwondo-Vereins Taeryon e.V.
statt, bei der dieses Mal rund 50
Kinder, JugendlicheundErwach-
sene erfolgreich auf die nächste
Gürtelstufegeprüftwurden.
Das besondere an dieser Prü-

fungwarnicht nur, dass sie nach
längerer Zeit mal wieder in der
Dreifachturnhalle der ehemali-
gen Heckenschule stattfand,
sondern auch, dass sich in die-
sem Rahmen drei Sportler den 1.
bzw. zweiten Dan verdient ha-
ben.
In einer Schwarzgurtprüfung

im traditionellen Taekwondo
müssendieKandidaten ihreLeis-
tung in allen Disziplinen der ko-
reanischen Kampfsportart nach-
weisen.
Taekwondo umfasst hier die

Bereiche Formenlauf, Einschritt-

kampf, Freikampf, Selbstvertei-
digungundBruchtest.
Beim Formenlauf mussten die

Prüflinge zum ersten Dan, Mi-
chael und Martin Pleiner aus Ol-
ching, elf (!) verschiedene Bewe-
gungsformen (sog. Hyongs, das
sind stilisierte Kampfformen,
aus festgelegten Sequenzen von
Verteidigungs- und Kontertech-
niken, die ohne Gegner geübt
werden) vorführen,die fürden2.
Dan angetretene Heike Bücherl,
ebenfalls aus Olching, sogar
noch 3 mehr. Beim Formenlau-
fenkommtes auf die exakte und
kraftvolle Ausführung der Tech-
niken an, in der Gruppe ist auch
die synchrone Ausführung der
Bewegungenwichtig.
Einschrittkampf (kor.: Ilbo-

Taeryon) istebenfallseineeinstu-
dierteAbfolgevonBlock-undAn-
griffstechniken,wirdaber imGe-
gensatz zu den Hyongs mit ei-

nem„Gegner“ausgeführt.
Chayu-Taeryon oder Frei-

kampf (im traditionellen Taek-
wondoanders als bei derolympi-
schen Variante wird hier ohne
Kontakt gekämpft). Hier werden
die erlernten Schlag- und Tritt-
techniken ineinerrealen–wenn
auchohneBerührung–Kampfsi-
tuationangewendet.
Richtigmit Kontakt gearbeitet

wurde dann beim Hosinsul (ko-
reanischesWort für Selbstvertei-
digung). In dieser Disziplin zeig-
ten die Sportler wie man sich
mithilfe verschiedener Befrei-
ungstechniken gegen Haltegrif-
fe oder andere Angriffsarten zur
Wehrsetzt.
Fast immer ist der Bruchtest

(Kyek-Pa) für die Zuschauer die
aufregendste Disziplin. Werden
in den Farbgürtelprüfungen den
Sportlern die Techniken vorge-
schrieben, legen sie ihr Pro-

gramm in der Dan-Prüfung sel-
ber fest, einzigeBedingung:min-
destens drei Bretter, und dabei
mindestens eine Arm- und eine
Fußtechnik. Es gab also wieder
einmal spektakuläre Vorführun-
gen, wiemanmit Hand und Fuß
3cmstarkeFichtenbretter zertei-
lenkann.
Nach dem „normalen“ Prü-

fungsprogramm war aber noch
keineswegs Schluss. Bei Taeryon
e.V. ist es üblich, dass die Kandi-
daten in der Prüfung zum
schwarzen Gürtel eine selbstge-
staltete Kür vorzeigen. Um eine
solche Kür zu entwerfen, müs-
sen sich die Prüflinge auch
durchaus einmal auf ungewöhn-
licheWeisemit ihrem Sport aus-
einandersetzen. Heike und Mi-
chael zeigten hier jeweils selbst
choreografierte Formen auf Mu-
sik, Martin führte eine Formmit
Nunchakus vor. Großmeister
Song (7. Dan), der wieder einmal
als Prüfer eingeladenwar, zeigte
sich in einer kurzen Ansprache
nachderPrüfung insgesamtsehr
zufriedenmit dendargebotenen
Leistungen und bezeichnete das
Gesehene „nicht als Sport, son-
dernvielmehralsKampfkunst“.
Wermehrüberdie traditionel-

le koreanische Kampfsportart
wissenmöchte, findet Informati-
onenunterwww.taeryon.bayern
und weil nach den Sommerferi-
en das neue Semester auch gera-
de gestartet ist, kannmanbei In-
teresse auch gleich telefonisch
oderperEmail einProbetraining
vereinbaren. TAERYON E. V.

Taekwondo Gürtel- und Schwarzgurt-Prüfung

Legten erfolgreich die Prüfung ab: (von links) Otfried Schanz (5. Dan), Martin Pleiner (1. Dan), Micha-
el Pleiner (1. Dan), Heike Bücherl (2. Dan), GM Jun-Ho Song (7. Dan), Patrick Schanz (5. Dan).
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Mammendorf – Das
MIPM Mammendor-
fer Institut für Phy-
sik und Medizin
GmbH (MIPM) be-
grüßt zwei neue
Nachwuchskräfte,
dieimSeptemberih-
re Ausbildung be-
gonnenhaben:
Noah Kische star-

tet als Elektroniker
für Geräte und Sys-
teme, während Ben-
jamin Plötz seine Ausbildung
zum Industrieelektriker für Ge-
räteundSystemeaufgenommen
hat.
Beide bringenNeugier, techni-

sches Interesse und Motivation
mit – idealeVoraussetzungen für
eine erfolgreiche Ausbildung in
einem innovativenMedizintech-
nikunternehmen wie MIPM. In
denkommenden Jahrenwerden
sie praxisnah in die Fertigung
und Entwicklung medizinischer
Geräte eingebunden und dabei
vonerfahrenenKolleginnenund
Kollegenbegleitet.

„Die Ausbildung junger Talen-
te ist für uns ein zentraler Be-
standteil unserer Unterneh-
mensstrategie“, betont Jennifer
Rosenheimer,Geschäftsführerin
bei MIPM. „Wir investieren be-
wusst in die Zukunft und freuen
uns, engagierte Auszubildende
wie Noah und Benjamin auf
ihremWegzubegleiten.“
Die gesamte MIPM-Family

heißt die beiden herzlich will-
kommen und wünscht ihnen ei-
nen erfolgreichen Start sowie
viel Freude beim Lernen und
Mitgestalten. MIPM

Ausbildungsstart für
Nachwuchskräfte

Die neuen MIPM Azubis zusammen mit
ihren Paten und Geschäftsführerin Jennifer
Rosenheimer.

Hattenhofen – Tanja Fedinger
feierte am 1. September ihr 25-
jähriges Jubiläum, als Kinder-
pflegerin im Kinderhaus Löwen-
zahninHattenhofen.
Fedinger hatte im Kinderhaus

Löwenzahn ihre Ausbildung ab-
solviert, war dann für einige Jah-
re in einem Kinderhaus in Mün-
chen und ist jetzt seit vielen Jah-
ren Mitarbeiterin in unserem
Kindergartenteam. All die Jahre
überhat siemitvielEngagement

und Freude an der Arbeit unsere
Kindergartenkinder bestens be-
treut.
Fedinger ist bei unseren Kin-

dern äußerst beliebt und
wird von ihren Kolleginnen und
Eltern sehr geschätzt. Wir wün-
schen ihr auch für die Zukunft
viel Freude an ihrer Aufgabemit
denKindern undhoffen, dass sie
nochsehrlangeunseremKinder-
gartenangehörenwird.

KINDERHAUS LÖWENZAHN

25 Jahre Kinderhaus
Löwenzahn

Mittelstetten – Am 6. Septem-
ber kämpften 100 Mittelstettner
verteilt auf 24 Teams bei heraus-
ragendem Wetter um den Titel
„DorfmeisterMittelstetten“.
Ab14Uhr traten die Teamsmit

vielEhrgeizundAnstrengungan
den Schießstand. Direkt im An-
schluss fand die Siegerehrung,
geleitet von unserem 1. Schüt-
zenmeister Christian Weber,
statt.
Nach 2024 konnte sich das

Teamder „FlottenOldies“, beste-
hend aus Stefan Britzlmaier, An-
ni Leitmeier, Elfriede Rappat, Al-

fred Seidl undMagda Schebesta,
erneut den Titel Dorfmeister
Mittelstetten holen. Sie dürfen
nun den Wanderpokal für ein
Jahr ihr Eigen nennen. Auf sie
folgten die Singdrosseln der
Chorgemeinschaft Mittelstetten
unddasTeamdesKSKMittelstet-
ten-Oberdorf.
Bei ausgelassener Stimmung

wurde bis in die Abendstunden
gefeiert. VielenDankanalle Teil-
nehmer, sowieUnterstützerwel-
chezudiesemErfolgbeigetragen
haben. GLONNQUELL SCHÜTZEN

Mittelstettener
Dorfmeister


